
Workshop

GUTES LEBEN 2050 – IN UNSERER REGION
Samstag, 8. Februar 2020

8. Februar 2020, Höhr-Grenzhausen

Workshop

WORUM GEHT’S?
Wir alle möchten nachhaltiger leben. Wie aber kann das in unserer Region gelingen? Wir laden Sie herzlich dazu ein, 

in einem Workshop Ihre Zukunftsvision von einem „Guten Leben im Jahr 2050“ für Rheinland-Pfalz und seine Kom-

munen zu entwickeln. Gemeinsam mit engagierten Teilnehmer_innen gestalten Sie Szenarien für eine sozial gerechte 

Lebensweise, die unsere Umwelt nicht mehr belastet – Szenarien für ein „Gutes Leben 2050“.

WAS FOLGT DARAUS?
Die Ergebnisse werden Politiker_innen aus der Region vorgestellt und mit ihnen diskutiert. Darüber hinaus werden die  

Ergebnisse aller Szenarienworkshop, die in verschiedenen Regionen Deutschlands durchgeführt werden, auf einer gemein-

samen Website eingestellt und miteinander in Bezug gesetzt. 

WAS WIRD ANGEBOTEN?
Für den Workshop konnten renommierte Nachhaltigkeitsexpert_innen sowie exzellente Moderator_innen gewonnen  

werden. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Als besonderes Highlight bieten wir bei Interesse und Bedarf statt 

der üblichen Kinderbetreuung einen eigenen Workshop für (Schul-)Kinder zu der Frage „Wie möchte ich leben, wenn  

ich groß bin?“ an – hierzu ist eine Anmeldung mit Altersangabe bis zum 20.1.20 erforderlich. Die Ergebnisse des Kinder-

Workshops werden zusammen mit den Szenarien der erwachsenen Teilnehmer_innen vorgestellt.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.fes.de/mainz

Veranstaltungsort
Hotel Zugbrücke Grenzau GmbH
Brexbachstraße 11–17
56203 Höhr-Grenzhausen

Gutes Leben 2050 –
in unserer Region



PROGRAMM

KONTAKT & INFORMATION
Friedrich-Ebert-Stiftung, Regionalbüro Rheinland-Pfalz/Saarland,
Große Bleiche 18 – 20, 55116 Mainz
Für organisatorische Fragen wenden Sie sich bitte an:
Bianca Maiocchi, bianca.maiocchi@fes.de, Tel. 06131 960670

ANMELDUNG
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung per E-Mail
bzw. über den Anmeldebutton.
Wenn Sie Kinder für den Kinderworkshop mitbringen, geben Sie
bitte im Hinweisfeld der Anmeldemaske bis zum 20.1.2020 
Anzahl und Alter der Kinder an.

ANFAHRT
Veranstaltungsort
Hotel Zugbrücke Grenzau GmbH
Brexbachstraße 11–17
56203 Höhr-Grenzhausen

Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben. Bei Fragen zur barriere-
freien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung an die Organisator_innen.

Mit der Anmeldung wird der Friedrich-Ebert-Stiftung die
Erlaubnis erteilt, während der Veranstaltung Foto- und Film-
aufnahmen zu machen und diese für die Öffentlichkeitsarbeit,
die Bewerbung eigener Angebote und zur Dokumentation in
analoger und digitaler Form zu verwenden. Bitte wenden Sie
sich an uns, wenn Sie damit nicht einverstanden sind.
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HIER ZUR ANMELDUNG

09.30 – 10.00 Uhr  Registrierung

10.00 – 10.10 Uhr  BEGRÜSSUNG Brigitte Juchems, Friedrich-Ebert-Stiftung, 
  Leiterin Regionalbüro Rheinland-Pfalz/Saarland

10.10 – 10.20 Uhr  EINFÜHRUNG Ablauf & Methode
  Frank Burgdörfer und Elisa Heuser, polyspektiv, Berlin

10.20 – 10.50 Uhr  Interaktives Kennenlernen & Einteilung der Gruppen

10.50 – 11.30 Uhr  INPUT 1 AUF DEM WEG IN EINE NACHHALTIGE GESELLSCHAFT –
  GLOBALE UND NATIONALE RAHMENBEDINGUNGEN
  Florian Wintermeyer, adelphi Institut, Berlin

11.30 – 11.45 Uhr   Kaffeepause

11.45 – 12.30 Uhr  INPUT 2 NACHHALTIGKEIT REGIONAL: CHANCEN & HERAUSFORDERUNGEN
  Isabel Bätzold, Institut für Angewandtes Stoffstrom-Management (IfaS)  
  und Mitglied im Naturschutzbund
  Nina Fetzer, Programm Nachhaltige Kommunen, IfaS, 
  Umwelt-Campus Birkenfeld

12.30 – 13.30 Uhr  Mittagspause

13.30 – 14.30 Uhr  ERARBEITUNG DER SZENARIEN I: SITUATIONSANALYSE

14.30 – 14.45 Uhr  Kaffeepause

14.45 – 16.00 Uhr   ERARBEITUNG DER SZENARIEN II: ENTWICKLUNG DER
  „ERFOLGSGESCHICHTEN“

16.00 – 16.50 Uhr  Vorstellung der Gruppenergebnisse und Kommentierung durch
  Hendrik Hering MdL, Präsident des Landtags Rheinland-Pfalz 
  Nico Steinbach MdL, Geschäftsführer der Sozialdemokratischen 
  Gemeinschaft für Kommunalpolitik in Rheinland-Pfalz e.V. (SGK) und 
  Ortsbürgermeister von Oberweiler 

16.50 – 17.30 Uhr  ABSCHLUSSDISKUSSION DEN SOZIAL-ÖKOLOGISCHEN WANDEL IN EINER DEMOKRATIE
  GEMEINSAM GESTALTEN

17.30 – 17.35 Uhr  Vorstellung Graphic Recording

17.35 – 18.00 Uhr  Evaluation und Abschlusskommentare

  Moderation: Frank Burgdörfer, polyspektiv, Berlin

https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=244989
https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=244989

